




















Häufige Nebenwirkungen

� Niedriger Blutzucker (Hypoglykämie) tritt auf, wenn Tirzepatid in 
Kombination mit Metformin und einem Natrium-Glucose-Co-
Transporter-2-Hemmer (SGLT2-Inhibitor) für Typ-2-Diabetes angewendet 
wird (ein weiteres Diabetes-Arzneimittel). �

� Allergische Reaktionen (Überempfindlichkeit) (z. B. Hautausschlag, 
Juckreiz und Ekzeme) �

� Schwindel wurde bei Patienten / Patientinnen berichtet, die im Rahmen 
des Gewichtsmanagements behandelt wurden. �

� Niedriger Blutdruck wurde bei Patienten / Patientinnen berichtet, die im 
Rahmen des Gewichtsmanagements behandelt wurden. �

� Weniger Hungergefühl (verringerter Appetit) wurde bei Patienten / 
Patientinnen berichtet, die wegen Typ‑2‑Diabetes behandelt wurden. 

Magen-(Bauch-)Schmerzen �

� Erbrechen – dies verschwindet normalerweise mit der Zeit �
� Verdauungsstörungen (Dyspepsie) �
� Verstopfung �
� Geblähter Bauch �
� Aufstoßen (Rülpsen) �
� Blähungen (Flatulenz) �
� Reflux oder Sodbrennen (auch gastroösophageale Refluxkrankheit – 

GERD genannt) – eine Krankheit, die durch Magensäure verursacht wird, 
die vom Magen in die Speiseröhre gelangt �

� Haarausfall wurde bei Patienten / Patientinnen berichtet, die im Rahmen 
des Gewichtsmanagements behandelt wurden. �

� Müdigkeit (Abgeschlagenheit) �
� Reaktionen an der Injektionsstelle (z. B. Juckreiz oder Rötung) �
� Schneller Puls �
� Erhöhte Werte von Pankreasenzymen (wie Lipase und Amylase) im Blut


(kann bis zu 1 von 10 Behandelten betreffen)



Gelegentliche Nebenwirkungen

� Niedriger Blutzucker (Hypoglykämie) tritt auf, wenn Tirzepatid in 
Kombination mit Metformin wegen Typ-2-Diabetes angewendet wird. �

� Gallensteine �
� Entzündungen der Gallenblase �
� Gewichtsverlust wurde bei Patienten / Patientinnen berichtet, die wegen 

Typ‑2‑Diabetes behandelt wurden. �
� Schmerzen an der Injektionsstelle �
� Erhöhte Calcitonin-Werte im Blut

(kann bis zu 1 von 100 Behandelten betreffen)

Tipps, um Nebenwirkungen vorzubeugen

� Achte auf eine gesunde und ausgewogene Ernährun�
� Iss kleinere Portione�
� ﻿﻿Hör auf zu essen, wenn Du satt bis�
� Achte auf eine ausreichende Flüssigkeitszufuh�
� Ändere den Verabreichungszeitpunkt von Tirzepati�
� Meide fettiges, frittiertes und stark gewürztes Esse�
� Verzichte eine Zeit lang auf Nikotin, Kaffee und Alkohol

Bei Magen-Darm-Beschwerden:

Bei anhaltenden Magenproblemen lass Dir von Deinem Arzt / Deiner Ärztin für 
maximal 2 Wochen einen Magenschutz verschreiben.

Bei anhaltenden Symptomen an der Injektionsstelle, suche eine niedergelassene 
Arztpraxis auf oder wende Dich an die beratenden medizinischen Experten von 
GoLighter unter: arzt@golighter.de.

� Kühle die gereizte / juckende Hau�
� Wähle für die nächste Injektion eine andere, nicht gereizte Hautstelle

Bei Hautreaktionen an der Injektionsstelle:
























